
30  Goldmedaillen  für  die
Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen
beim  46.  Hallenschwimmfest
des SV Kamen

Die 1. und 2. Mannschaft der TuRa-Wasserfreunde.

Am  25.  und  26.  Februar  sprangen  die  Wasserfreunde  TuRa
Bergkamen beim 46. Hallenschwimmfest des SV Kamen 1891 ins
Wasser  und  das  sehr  erfolgreich.  Die  27  Schwimmer*innen
sammelten neben den 30 Goldmedaillen noch 14x Silber und 15x
Bronze.  Zusätzlich  schwamm  die  schnellste  Mädchenmannschaft
über die 4x 50m Freistil auf Platz 3. Einen sicheren Sieg über
die 4x 100m Lagenstaffel der Mädchen wurde leider auf Grund
einer Disqualifikation verschenkt.

Max Simon (Jg. 2012) war erneut der erfolgreichste Schwimmer
der TuRaner mit 6x Gold und 1x Silber. Zudem stellte Max über
alle seinen sieben Starts, sieben persönliche Rekorde auf.
Über seine Lieblingslage Freistil, pulverisierte er seine erst
wenige Wochen alten Bestzeiten und schlug über 50m Freistil in
33,54 Sekunden, über 100m Freistil in 1:13,67 Minuten und über
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die  200m  Freistil  in  2:44,40  Minuten  an.  Die  200m  Lagen
absolvierte  er  in  3:19,35  Minuten,  50m  Rücken  in  40,87
Sekunden, 100m Rücken in 1:29,62 Minuten und die 200m Rücken
in 3:09,60 Minuten. Mit fast allen Zeiten findet sich Max in
der TOP TEN NRW Bestenliste der 11-jährigen Jungen wieder.

Erfolgreichste Schwimmerin war Lina Flüß (Jg. 2011) mit 5x
Gold, 2x Silber und 1x Bronze sowie 1x Bronze mit der Staffel.
Lina  stellte  zudem  sechs  persönlich  Rekorde  auf  und
verbesserte sich über die Bruststrecken deutlich. Über 50m
Brust schlug sie in 41,70 Sekunden an, über 100m Brust in
1:36,55 Minuten und die 200m Brust schwamm sie in 3:24,91
Minuten. Die 50m Freistil sprintete sie in 34,49 Sekunden, die
50m Rücken in 38,65 Sekunden und über die 100m Freistil schlug
sie in 1:19,75 Minuten an.

Lina Antonia Gruner (Jg. 2009) konnte sich die Goldmedaille
über alle vier Strecken die sie geschwommen ist sichern und
ebenfalls mit vier neuen persönlichen Rekorden über die 400m
Freistil in 5:26,36 Minuten, die 200m Freistil in 2:32,36
Minuten, 50m Rücken in 38,21 Sekunden und die 100m Rücken in
1:22,24  Minuten.  Auch  sie  gewann  mit  der  Staffel  noch  1x
Bronze
Lisa Marie Ebel (Jg. 2006) fuhr mit drei Goldmedaillen, 2x
Bronze und ebenfalls einer Bronzemedaille mit der Staffel nach
Hause. Zudem konnte Lisa sich über die 100m Schmetterling in
1:24,24 Minuten enorm verbessern. Die 400m Freistil beendete
sie  in  fabelhaften  5:38,69  Minuten,  die  200m  Freistil  in
2:41,79 Minuten, 400m Lagen in 6:31,40 Minuten und stellte
somit 4 neue Bestzeiten auf.

Laura Cieschowitz (Jg. 2008) konnte sich erneut sehr deutlich
über  die  Freistilstrecken  verbessern  und  schraubte  ihre
Rekorde über 50m Freistil auf 31,37 Sekunden, 100m Freistil
auf 1:10,05 Minuten und die 200m Freistil auf 2:35,56 Minuten.
In Summe stellte Laura 6 Bestzeiten auf und gewann 2x Silber,
4x Bronze und 1x Bronze mit der Staffel.



Ebenfalls mit vielen tollen Bestzeiten (BZ), Medaillen und
somit sehr erfolgreich dabei waren,
Ben Luca Spiekermann (Jg. 2013) mit 6 BZ, 1x Gold und 1x
Silber, Carlotta Treinies (Jg. 2015) mit 3 BZ, Christian Flüß
(Jg. 1983) mit 4 Saison Rekorden und 4x Gold, Emma Gramse (Jg.
2013) mit 7 BZ und je 1x Gold, Silber und Bronze, Finja-Marie
Possovard (Jg. 2011) mit ebenfalls 7 BZ und je 1x Silber und
Bronze, Henriette Treinies mit 6 BZ, Jan Luca Goly mit 7 BZ
und 1x Silber und 2x Bronze, Karla Henriette Treese mit 5 BZ,
Laura Sophie Ebel (Jg. 2006) mit 4 BZ und 2x Silber, Lene
Treese (Jg. 2015) mit einer BZ, Leni Schröder (Jg. 2015) mit 5
BZ und 2x Bronze, Letizia B. (Jg. 2015) mit 3 BZ und 1x
Silber, Marco Steube (Jg. 2003) mit 2 neuen Saison Rekorden
und 2x Gold, Max Nierobisch (Jg. 2010) mit 6 BZ, Maylo Behrens
(Jg. 2013) mit 2 BZ, Philip Mück (Jg. 1982) mit einem neuen
Saison Rekord und 1x Silber, Philipp ten Venne (Jg. 2013) mit
5 BZ und 1x Silber, Sarah Großpietsch (Jg. 2013) mit 5 BZ,
Smilla Panberg (Jg. 2010) mit 5 BZ und 2x Silber als auch Timo
Wortmann (Jg. 2013) mit 2 BZ.

Die Trainer Christian Flüß, Thalia Simon, Marco Steube und
Maxi Weiß sind stolz auf ihre motivierte 1. und 2. Mannschaft.
Die vielen Bestzeiten zeigen, dass das Training stimmt und die
Mannschaften auf einem guten Weg sind.

Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen
starten  in  der
Südwestfalenliga
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Vergangenes
Wochenende
startete  eine
Mädchenmannschaft
der Wasserfreunde
TuRa  Bergkamen
bei den Deutschen
Mannschaftsmeiste
rschaften  im
Schwimmen  (DMS)
in  der
Südwestfalenliga
in  Lünen.  Das
junge Team in dem
nur  Lisa  Marie
Ebel  (Jg.  2006)
und  Lina  Antonia
Gruner (Jg. 2009)
bereits bei einer
DMS  starteten,
bildeten  zudem
noch  Laura
Cieschowitz  (Jg.
2008),  Laura
Sophie  Ebel  (Jg.
2008), Hanna Juds
(Jg. 2005, Smilla
Panberg  (Jg.
2010),  Finja-
Marie  Possovard
(Jg.  2011),  Lina
Flüß  (Jg.  2011)
und  Lia  Schröder
(Jg.  2012).
Unterstützt
wurden die Mädels
lautstark  durch
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ein Supporter-Team, welches die Nachwuchsschwimmerinen aus der
2. Mannschaft und zwei Jungs aus der 1. Mannschaft stellten.

Die Besonderheit der DMS sind das alle Strecken (50m, 100m,
200m,  400m,  800m,  1500m  Freistil,  je  50m,  100m,  200m
Schmetterling, Rücken und Brust als auch 100m 200m und 400m
Lagen) je zwei Mal geschwommen werden müssen, bis auf die 800m
und 1500m Freistil. Jede Starterin darf maximal fünf Mal an
den  Start  gehen.  Bei  einer  Disqualifikation  ist  es  zudem
erforderlich, dass dieselbe Schwimmerin die Strecke nochmal
schwimmen muss.

Bei den aktuellen Bestzeiten wurde eine Gesamtpunktzahl von
8705  Punkten  errechnet,  diese  Punktzahl  war  auch  unser
angestrebtes Ziel mit Tendenz zu 9000 Punkten. Wie in jeder
Liga geht es natürlich auch immer um Auf- bzw. Abstiege um die
in  Summe  10  Mannschaften  pro  Liga  kämpfen  von  der
Bezirksklasse  bis  hin  zur  1.  Bundesliga.

Auf Grunde dessen das sich drei Mannschaften abgemeldet haben,
ist uns der Klassenerhalt bereits gesichert. So konnten wir
Erfahrungen  sammeln  und  in  dieses  Wettkampfgeschehen  rein
schnuppern was uns sehr gut gelungen ist. Von 34 Strecken, die
geschwommen  werden  müssen,  wurden  insgesamt  25  persönliche
Rekorde geschwommen und die übrigen 9 Strecken waren ebenfalls
sehr nah im Bereich der Bestzeiten. So kamen das Team am Ende
auf 8758 Punkte. Wir bildeten zwar das Schlusslicht der Liga,
was  aber  zu  erwarten  war.  Für  die  Zukunft  ist  aber  noch
einiges an Potenzial vorhanden und im nächsten Jahr geht es
dann darum aus eigener Kraft die Liga zu halten. Längerfristig
möchte das Team in die Landesliga Westfalen aufsteigen, bis
dahin gilt es sich weiterzuentwickeln und das Ziel im Blick zu
behalten.

Die Trainer Christian Flüß und Thalia Simon waren mit den
Leistungen der Mädels mehr als zufrieden. Stolz sind sie aber
auch  auf  die  Nachwuchsschwimmerinnen  und  Jungs  die  mit
Ratschen und kraftvoller Stimme das Team unterstützten. Hier



waren die Wasserfreunde definitiv die lautesten und aktivsten
beim anfeuern.

Nach dem Wettkampf ging es noch traditionell ins Vereinsheim
zum Pizzaessen.

Spende  der
Schiedsrichterkameradschaft
Kamen/Bergkamen  für
Erdbebenopfer
Im  Rahmen  des  letzten  Schulungsabends  der
Schiedsrichterkameradschaft Kamen/Bergkamen hat Gruppenobmann,
Chris Nielinger, eine Spendenaktion unter den teilnehmenden
Schiedsrichtern organisiert. In Summe kamen 400,00 € zugunsten
der  Erdbebenhilfe  in  der  Türkei  und  Syrien  zusammen,  die
bereits an „Aktion Deutschland Hilft“ überwiesen worden sind.

Wasserfreunde  erneut  mit
vielen  Bestzeiten  und
Medaillen  beim  Schwimmfest
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des SV Dortmund Hellas

Am 04. und 05.02.2023 waren die Wasserfreunde TuRa Bergkamen
beim 39. Internationalen Schwimmfest des SV Dortmund Hellas zu
Gast.  Zeitgleich  feierte  der  SV  Hellas  sein  100-jähriges
Bestehen. Am Start war allerdings nur eine kleine Mannschaft
und einige Kinder mussten leider krankheitsbedingt zu Hause
bleiben.

Max  Simon  (Jg.  2012)  war  an  diesem  Wochenende  der
erfolgreichste  Schwimmer  und  gewann  Gold  über  die  400m
Freistil, Silber über 50m Rücken mit neuer Bestzeit in 41,45
Sekunden und Bronze über 200m Freistil ebenfalls mit neuer
Bestzeit in 2:56,04 Minuten. Außerdem stellte Max noch einen
neuen persönlichen Rekord über 50m Freistil in 35,01 Sekunden
auf.
Für ihren Trainingsfleiß und Trainingseinsatz auch neben dem
Schwimmtraining  belohnte  sich  Laura  Cieschowitz  (Jg.  2008)
nach aktuellem Stand, mit dem Erreichen der Pflichtzeit für
die Südwestfälischen Meisterschaften über 50m Freistil. Sie
sprintete  in  31,96  Sekunden  durch  das  Dortmunder  Südbad.
Ebenfalls  eine  starke  Zeit  schwamm  Laura  über  50m
Schmetterling. In 36,95 Sekunden stellte sie auch hier einen

https://bergkamen-infoblog.de/wasserfreunde-erneut-mit-vielen-bestzeiten-und-medaillen-beim-schwimmfest-des-sv-dortmund-hellas/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2023/02/Mannschaft-Dortmund.jpg


persönlichen Rekord auf ebenso wie über 200m Lagen die sie in
3:09,49 Minuten absolvierte.
Philipp ten Venne (Jg. 2013) schwamm je über 100m Brust in
2:01,67 Minuten und 200m Rücken in 4:07,75 Minuten auf Platz
3.
Lene Treese (Jg. 2015) schwamm über 100m Freistil, Emma Gramse
(Jg. 2013) über 50m Brust und Luca Taubert (Jg. 2014) über 50m
Freistil jeweils auf Platz 2.
Je eine Bronze Medaille gewannen Leni Schröder (Jg. 2015) über
100m Rücken und Mika Tom Krause (Jg. 2011) über die 800m
Freistil.

Außerdem waren mit vielen persönlichen Rekorden und somit auch
sehr erfolgreich folgende Schwimmer*innen am Start: Ben Luca
Spiekermann (Jg. 2013), Karla Henriette Treese (Jg. 2013), Lia
Schröder (Jg. 2012), Lisa Marie Ebel (Jg. 2006), Mara Eulich
(Jg. 2015), Mila Fee Krause (Jg. 2011), Noah Mo Krause (Jg.
2008), Oleksandr Tsys (Jg. 2012) und Sarah Großpietsch (Jg.
2013).
Die Trainer der Wasserfreude waren mit den Leistungen ihrer
Athleten sehr zufrieden und freuen sich auf viele weitere
erfolgreiche Wettkämpfe.

Bergkamener  Sportvereine
spenden  2680  Euro  für
Erdbebenopfer  in  der  Türkei
und Syrien
Die  Vorsitzende  der  Stadtsportgemeinschaft  Bergkamen,
Stephanie  Bierkämper/TuS  Weddinghofen,  hat  die  Bergkamener
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Sportvereine um Spenden für die Opfer der Erdbebenkatastrophe
in  der  Türkei  und  Syrien  gebeten.  Innerhalb  einer  Woche
konnten 2.680,00 € an Zahlungseingängen verbucht werden, die
die Stadtsportgemeinschaft an die „Aktion Deutschland Hilft,
Bündnis deutscher Hilfsorganisationen“ überweisen wird.

Yoga,  QiGong,
Seniorengymnastik: Neue Kurse
beim TuS Weddinghofen
Im März startet der TuS Weddinghofen mit einigen neuen Kursen!
StepAerobic und QiGong beginnen am 02. März, Yoga am 06. März
mit  zwei  aufeinanderfolgenden  Kursen  sowie  die  Senioren
Gymnastikgruppe  am  07.  März.  Alle  Kurse  sind  sowohl  für
Anfänger als auch für Fortgeschrittene sehr gut geeignet.

Zu beachten ist, dass Sie zu den Yoga-Kursen im besten Fall
eine  eigene  Yoga-Matte  und  einen  Yoga-Gurt  bzw.  einen
Bademantelgürtel  mitbringen.

Für  die  Kursangebote  können  Sie  sich  unter  info@tus-
weddinghofen.de anmelden. Bei einer Anmeldung zu einem der
Yoga-Kurse geben Sie ebenfalls gerne Ihre Wunschzeit an.

Weitere  Informationen  über  unsere  Kursangebote  und  den
gesamten Verein finden Sie unter www.tus-weddinghofen.de oder
kontaktieren Sie uns gerne unter info@tus-weddinghofen.de.

Hier noch einmal eine Auflistung der neuen Kurse inklusive
Uhrzeit und Ort:

Yoga: Montags von 18:00 – 19:00 und von 19:00 – 20:00 Uhr (AWO
Kindergarten Springmäuse – Am Südhang 9)
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QiGong: Donnerstags von 17:30 – 18:30 Uhr (AWO Kindergarten
Springmäuse – Am Südhang 9)

StepAerobic: Donnerstags von 19:00 – 20:00 Uhr (Sporthalle der
Pfalzschule, Pfalzstraße 90)

Seniorengymnastik: Dienstags von 16:00 – 17:30 Uhr (Sporthalle
der Pfalzschule, Pfalzstraße 90)

Minisportabzeichen  in
Bergkamener Kindergärten
Im  vergangenen  Jahr  konnten  die  Prüferinnen  und  Prüfer
verschiedener Bergkamener Sportvereine 766 Minisportabzeichen
an  den  sportlichen  Nachwuchs  in  den  Bergkamenener
Kindertageseinrichtungen  überreichen.  Auch  für  das  neue
Sportjahr 2023 werden bereits die Aktionstage durch den TuS
Weddinghofen, SuS Oberaden und TuRa Bergkamen geplant, damit
möglichst viele Kinder das Minisportabzeichen erringen können
und Kontakt zum Sport bekommen.

In  spielerischer  Form  müssen  die  Kinder  dabei  „Schnell
laufen“, „Weit springen“ und „Weit werfen“ und erhalten dafür
eine Urkunde und einen Button. Die Aktionstage finden entweder
auf der Sportanlage des jeweiligen Sportvereins statt oder
werden  in  den  Einrichtungen  durchgeführt,  wenn  das
Außengelände  ausreichend  Platz  bietet.

Bei möglichen Fragen über die Ausrichtung und die Abläufe
steht  der  Geschäftsführer  der  Stadtsportgemeinschaft
Bergkamen,  Heiko  Rahn,  unter  h.rahn@bergkamen.de  zur
Verfügung.
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Stadtmeisterschaften  der
Bergkamener Grundschulen
Die Bergkamener Grundschulen starten in diesem Jahr wieder mit
verschiedenen  Stadtmeisterschaften,  um  Bergkamens  Vertreter
auf Kreisebene zu ermitteln.

Los  geht  es  am  Donnerstag,  2.  März  2023,  in  der
Friedrichsberghalle, um den Sieger im Fußball zu ermitteln.
Bis auf die Schillerschule sind alle Grundschulen ab 08.45 Uhr
am Start.

Die Schwimmerinnen und Schwimmer der Grundschulen treffen sich
am Donnerstag, 16. März 2023, im Bergkamener Hallenbad, wenn
die  Wasserfr.  TuRa  Bergkamen  die  Stadtmeisterschaften  im
„Schwimmen“ organisieren. An dieser Meisterschaft nehmen die
Jahn-, die Pfalz-, die Prein- und die Overberger Schule teil.

Den Gewinnern winkt die Teilnahme an den Kreismeisterschaften
und die Chance, sich für die nächste Stufe auf NRW-Ebene zu
qualifizieren.

Bogensportclub  Bergkamen
schafft den Aufstieg in die
Westfalenliga
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Aufstieg geschafft (v. l.): Michelle Kupfer, Christian Eggert,
Ina Tuschinski, Ralf Eggert und Jan Kirchlinde

Die Ligamannschaft des BSC Bergkamen e.V. um Michelle Kupfer,
Ina Tuschinski, Christian und Ralf Eggert sowie Jan Kirchlinde
konnten  am  vergangenen  Samstagden  Aufstieg  in  die
Westfalenliga  Perfekt  machen.
In Bad Salzuflen fand der 4 Ligaspieltag der Verbandsoberliga
statt. Bei guter Laune und fetziger Rockmusik kämpften die
Mannschaften um den Aufstieg in die Westfalenliga.
Nach 7 Matches stand fest: Der BSC Bergkamen steigt als 2.
auf.

Die  Westfalenliga  ist  die  höchste  der  drei  Ligen  es
Westfälischen Schützenbundes. Über ihr kommen nur noch die
Ligen  des  Deutschenschützenbundes  (Regionalliga,  2.  Und  1.
Bundesliga)  In  der  Liga  werden  pro  Spieltag  7  Matches
gespielt. Ein Sieg gibt 2 Punkte, ein Unentschieden 1 Punkt.
Es gibt insgesamt 4 Spieltage.
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Oberstufenschüler  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule  machen
Ausbildung zum „Übungsleiter-
C Breitensport“

Foto: J. Hageneier

Die  Schülerinnen  und  Schüler  des  Sportleistungskurses  der
Jahrgangsstufe  Q1  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen
haben  an  einer  Ausbildung  zum  „Übungsleiter  Breitensport“
teilgenommen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die C-
Lizenz erworben und sind somit berechtigt, eigenständig und
verantwortlich  Gruppen  in  Vereinen,  Schulen  und  anderen
Institutionen zu leiten. Das zweiwöchige Kompaktseminar stand
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unter  der  Leitung  der  Sportlehrer  und  Mitarbeiter  des
Landessportbundes  NRW  Jörg  Hageneier  und  Ilias  Mitat.
Unterstützt  wurden  sie  dabei  von  den  KollegInnen  Kerstin
Vulpius und Timo Renner.
Die  thematischen  Schwerpunkte  der  Ausbildung,  die  sowohl
theoretische als auch praktische Inhalte umfasst, waren z.B.
die Organisation und Durchführung von Breitensportstunden, die
unterschiedlichen  Methoden  zur  Vermittlung  von  technischen
Fertigkeiten  und  taktischen  Fähigkeiten  in  Sportspielen,
Aspekte  der  Trainingslehre  und  Sportmedizin.  Weitere
Pflichtthemen  in  der  Ausbildung  sind  die  „Prävention  von
sexueller Gewalt im Sport“ sowie „Integration und Inklusion im
Breitensport“. Zudem haben die Schülerinnen und Schüler einen
Erste-Hilfe-Kurs absolviert.
Die Ausbildung haben erfolgreich abgeschlossen Finn Feldmann,
Celina Klein, Luca Voigt, Ben Kabitzsch, Katharina Brockmann,
Eray  Muslu,  Louis  Chlupka,  Vardges  Petrosyan  und  Divine
Arikhan

Max  Simon  wird
Südwestfälischer  Meister  im
Schwimm-Mehrkampf
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Am 21. und 22.01.2023 starteten Max Simon (Jg. 2012), Mila Fee
Krause (Jg. 2011), Lina Flüß (Jg. 2011) und Lia Schröder (Jg.
2012)  bei  den  Südwestfälischen  Meisterschaften  im  Schwimm-
Mehrkampf und Lina Antonia Gruner (Jg. 2009) als auch Mika Tom
Krause (Jg. 2011) bei den Südwestfälischen Meisterschaften der
Lang- und Mittelstrecken.

Die vier Nachwuchsschwimmer*innen konnten sich im Vorfeld über
die 200m Lagen für den Mehrkampf qualifizieren. Denn nur die
besten 20 dieser Strecke, je Geschlecht und der Jahrgänge
2011, 2012 und 2013 dürfen bei den Meisterschaften im Schwimm-
Mehrkampf starten. Der Mehrkampf beinhaltet die Strecken 200m
Lagen,  400m  Freistil,  25m  Delfin  Beine  in  Bauch-  und
Rückenlage,  50m  Beinbewegung,  100m  sowie  200m  in  der  im
Vorfeld ausgewählten Lage Schmetterling, Rücken, Brust oder
Kraul.

Max Simon konnte sich im Schwimm-Mehrkampf „Kraul“ der Jungen
im Jahrgang 2012 deutlich gegen die Konkurrenz durchsetzen und
gewann  den  Titel  des  Südwestfälischen  Meisters  mit  948
Punkten. Zudem startete Max noch über die 1500m Freistil und
wurde in 24:48,24 Minuten fünfter.
Mila  Fee  Krause  startete  im  Schmetterlingsmehrkampf  und
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lieferte sich einen engen Kampf mit ihrer Konkurrentin und
wurde in der Gesamtabrechnung zweite und Vize Südwestfälische
Meisterin im Schwimm-Mehrkampf mit 1061 Punkten.
Lina Flüß die im stark besetzten Rückenmehrkampf startete,
konnte sich über die 100m und 200m Rücken je auf Platz 3
positionieren wurde aber in der Endabrechnung mit 1335 Punkten
fünfte.
Lia Schröder die noch zu Beginn des Wettkampfes sehr nervös
war, lieferte einen guten Mehrkampf ab und belegte in einem
ebenfalls stark besetzten Freistil-Mehrkampf mit 773 Punkten
den 10. Platz.

Lina Antonia Gruner erreichte die Pflichtzeiten über die 400m
und  800m  Freistil  und  konnte  so  auf  ihren  ersten
Südwestfälischen Meisterschaften an den Start gehen. Über 400m
Freistil schlug sie in neuer Bestzeit in 5:43,90 Minuten an
und wurde 5. Über die 800m Freistil stellte sie ebenfalls
einen neuen persönlichen Rekord auf und wurde 6. in 11:38,47
Minuten.
Mika Tom Krause, der die Pflichtzeiten über die 400m und 1500m
Freistil erreichte, zeigte vor allem über die 1500m Kampfgeist
und holte alles aus sich raus. So schlug Mika in 24:95,91
Minuten an und wurde 6.

Die Trainer Christian Flüß und Thalia Simon waren mit den
Ergebnissen  grundsätzlich  zufrieden.  Die  Wettbewerbe  im
Mehrkampf zeigten aber auch auf, an welchen Stellen gearbeitet
werden  muss.  Hier  sind  klare  Defizite  in  der  Delphin-
Beinbewegung  unter  Wasser  zu  erkennen  aber  auch  die
Konzentration und das Selbstvertrauen müssen gestärkt werden.
Bis  zum  Saisonhöhepunkt  den  Südwestfälischen
Jahrgangsmeisterschaften  im  Mai  ist  genügend  Zeit,  um  die
Defizite  in  Stärke  und  Vorteile  zu  verwandeln  und  die
vorhandenen  Stärken  auszubauen.

 


